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Abstract 
Aktuelle Migrationsbewegungen, globale Fluchtursachen und die zunehmende Orientierung 
der europäischen Politik an einem "Migrationsmanagement" sind nicht zu verstehen ohne 
einen Blick auf die grundlegenden politischen und ökonomischen Bedingungen der aktuellen 
Globalisierung. Vor diesem Hintergrund entwickelt der Vortrag die Idee eines doppelten 
Sozialen Menschenrechts - das Recht zu Bleiben und das Recht zu Gehen - in dem eine 
"Globalisierung von Unten" als solidarisches Projekt von Akteuren im globalen Süden und 
Norden sichtbar wird. 
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